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Umfang der beiden Kosen 205 mm
Umfang der rechten Rose 131 „

Umfang der linken Rose 133 „

Farbe graubraun, Perlung etwas besser als bei dem Geweih vom
Olymp (s. iL). Starke Wulstrosen, Spitzen des Geweihes nicht weiß.

Herr Cheysanthopuloss zeigte mir ferner ein Rehkitz (ausgestopft),

daß er ebenfalls auf Chalkidike gesammelt hatte, sowie die Geweihe von

drei Hirschen von Chalkidike, die im Wald von Wina und von Wigla erbeutet

waren.

Das zweite Rehgeweih wurde von Herrn Dr. K. Zimmermann auf

Kreta erworben. Es ist nach Aussage des Verkäufers am griechischen Olymp

erbeutet worden. Die Maße betragen:

Höhe der Stangen 204 mm
Länge der rechten Stange 222 „

Länge der linken Stange 236 ,.

Spitzenabstand (weiteste Auslage) 141 „

Umfang der beiden Rosen 194 „

Umfang der rechten Rose 116 „

Umfang der linken Rose 120 „

Farbe gelblichbraun, Perlung mittelmäßig, Rosen mittelmäßig, Spitzen

des Geweihes nicht weiß. Etwa 4—5 Jahre alt.

III. Notizen. 4.) Fund von Rattus rattus (L) bei Leipzig.

Am 16. August 1942 morgens gegen 6 Uhr fand ich in Leipzig-Probstheida auf der

rechten Seite der Straße nach Wachau etwa 200 m hinter den Tankstellen ein frisch ge-

tötetes Exemplar der Hausratte, Rattus rattus (L.). Das Tier war auf dem Rücken schwarz,

auf der Bauchseite fast weiß gefärbt und hatte rote Extremitäten. Es wurde anscheinend

wenige Stunden vorher von einem Kraftwagen oder Fernlastzug in dem Augenblick über-

fahren, als es aus südlicher Richtung durch das angrenzende Haferfeld kommend, die andere

Straßenseite und damit vielleicht die unweit liegenden Häuser bzw. Gartenanlagen er-

reichen wollte.

Für Leipzig und Umgebung ist jeder einzelne Fund der Hausratte von großem Interesse,

liegen doch bisher nur ganz wenige Angaben über frühere Vorkommen im Leipziger Land

vor, die SCHLEGEL bekannt machte (Erstmaliger Nachweis des Vorkommens der Hausratte

im Leipziger Gebiet, Zeitschr. f. Säugetierkde. 6, 1931, pg. 226-227. Ein weiterer Nachweis

des früheren Vorkommens der Hausratte im Leipziger Gebiet, ebenda 7, 1932, pg. 261—262.

Bemerkungen zur Kleinsäugerfauna des nordwestlichen Sachsenlandes, insbesondere des

Leipziger Gebiets usw., Sitzungsber. Naturf. Ges. Leipzig 56/59, 1933, pg. 82). Über ein

neuzeitliches Auftreten von Rattus rattus in der Leipziger Großmarkthalle, wohin sie von

Hamburg mit Südfrüchten verschleppt wurde, berichtete DATHE (Die Hausratte Rattus

rattus L.in Leipzig, Zeitschr. f. Naturwissensch., 1937, 91, pg. 172—174). Der neue Fund liegt

aber von der letztgenannten Stelle- zu weit entfernt, als daß man ohne weiteres auf einen

Zusammenhang schließen könnte. FELTX PORTIG (Leipzig).
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